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Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 

Schriftliche Anfrage wie folgt:   

 

1. Welche Ergebnisse liegen in den vier Förderlinien 

der „Berliner Qualitätsoffensive für die Lehre 2012 – 

2016“ bisher vor, wie bewertet der Senat diese Ergebnisse 

und welchen weiteren Handlungsbedarf sieht er? 

 

Zu 1.: Die Laufzeit der „Berliner Qualitätsoffensive 

für die Lehre“ erstreckt sich vom 1. Juli 2012 bis zum 31. 

Dezember 2016. Die Hochschulen bekommen die Mittel 

für die von ihnen beantragten Projekte jährlich zugewie-

sen und berichten jeweils im Folgejahr über deren Umset-

zung. Bisher liegen erst für die Jahre 2012 und 2013 ent-

sprechende Berichte vor. Daher lässt sich bezogen auf den 

Zielerreichungsgrad der vielfach bis 2016 laufenden Pro-

jekte nur ein erstes vorläufiges, jedoch insgesamt erfolg-

reiches Fazit ziehen.  

 

Durch die in der Förderlinie I „Qualität des Lehrange-

botes“ geförderten Maßnahmen wurden die Ausbildungs-

kapazitäten für die im Rahmen des Hochschulpakts 2020  

zusätzlich aufgenommenen Studienanfängerinnen und 

Studienanfänger erweitert, die Qualität konkreter Lehran-

gebote erhöht sowie der Hochschulzugang und der Stu-

dienerfolg von beruflich qualifizierten Studierenden ohne 

schulische Hochschulzugangsberechtigung unterstützt.  

 

Mit den Mitteln aus dem Förderbereich „Lehrperso-

nal“ wurde die Einführung neuer Personalkategorien mit 

Aufgabenschwerpunkt in der Lehre gemäß § 108 und § 

110a des Berliner Hochschulgesetzes unterstützt. Fast alle 

Hochschulen haben zusätzliche Tutorien zur Unterstüt-

zung der Lehre eingerichtet. Hierfür wurden im Jahr 2013 

insgesamt ca. 140 studentische Beschäftigte aus Mitteln 

der Qualitätsoffensive finanziert. Darüber hinaus wurden 

an den Universitäten im Jahr 2013 ca. 30 Lehraufträge für 

Drittmittelbeschäftigte mit Forschungsaufgaben gefördert. 

 

Die Mittel aus dem Förderbereich „Beruflich Qualifi-

zierte“ wurden insbesondere für die Gestaltung und 

Durchführung einheitlicher Zugangsprüfungen für beruf-

lich Qualifizierte nach § 11 Absatz 3 des Berliner Hoch-

schulgesetzes, für die Finanzierung spezieller Unter-

richtsmodule, die vom Studienkolleg für beruflich Quali-

fizierte zur Vorbereitung auf die Zugangsprüfung angebo-

ten werden, für die Durchführung von Kursen in einem 

„Propädeutischen Seminar", in einem „Writing-Center“ 

und auf digitalen Lernplattformen sowie für den Ausbau 

des Beratungsservice für Studierende nach § 11 des Berli-

ner Hochschulgesetzes verwendet.  

 

Im Förderbereich mit hochschulspezifisch festzule-

gender Zweckbindung bezog sich eine Vielzahl von Maß-

nahmen auf die Weiterentwicklung der Qualitätsmanage-

mentsysteme, die Durchführung von Absolventinnen- und 

Absolventenbefragungen, von Mentoringprogrammen und 

auf die Unterstützung von Studentinnen in der Studien-

eingangsphase in Studiengängen der Bereiche Mathema-

tik, Informatik, Naturwissenschaft und Technik. 

 

Die Förderlinie II bezieht sich auf die „Qualitätssiche-

rung in der Studienberatung“. Hier wurden beispielsweise 

der Qualitätszirkel Studienberatung im Verbund der 

künstlerischen Hochschulen und die Einführung einer 

individualisierten Studieneingangsphase an der Techni-

schen Universität gefördert. 

 

Mit den Mitteln aus der Förderlinie III „Hochschuldi-

daktische Weiterbildung der Lehrenden“ wurde die 

Grundfinanzierung des Berliner Zentrums für Hochschul-

lehre fortgesetzt. Im Jahr 2013 hat das Zentrum zahlreiche 

Workshops, Zertifikatskurse und zielgruppenspezifische 

Veranstaltungen angeboten, in denen sich Hochschulleh-

rerinnen und Hochschullehrer sowie wissenschaftliche 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für eine Verbesserung 

ihrer Lehrmethoden qualifizieren konnten.  
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Die Förderlinie IV „Chancengleichheit in der Wissen-

schaft“ dient der Fortführung und Erweiterung des „Ber-

liner Programms zur Förderung von Chancengleichheit 

für Frauen in Forschung und Lehre“. Es wurden insbe-

sondere vorgezogene Nachfolgeberufungen, W2-Profes-

suren auf Zeit und das Dual Career Netzwerk finanziert. 

Die Fördermaßnahmen haben dazu beigetragen, dass der 

Anteil der mit Frauen besetzten Professuren im Land 

Berlin im Jahr 2013 auf 31 % gestiegen ist und damit 

deutlich oberhalb des Bundesdurchschnitts von 21 % lag. 

Gleichzeitig wurden durch die zusätzlich geschaffenen 

Stellen die Lehrkapazitäten in den betroffenen Fächern 

erweitert und die Betreuung der Studierenden verbessert. 

 

Für eine Gesamtbewertung der Ergebnisse müssen der 

Fortgang der Projekte und die künftigen Ergebnisberichte 

der Hochschulen abgewartet werden. Der Senat sieht 

gegenwärtig keinen weiteren Handlungsbedarf. 

 

 

2. In welchem Umfang haben die Berliner Hochschu-

len die Fördermittel, die in der „Vereinbarung zwischen 

der Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Wissen-

schaft und den Hochschulen des Landes Berlin zur Berli-

ner Qualitätsoffensive für die Lehre“ in den einzelnen 

Förderlinien und Förderbereichen jeweils vorgesehenen 

sind, bisher abgerufen bzw. umgesetzt (bitte nach Jahren 

bzw. Zeiträumen und nach Hochschulen sowie Förderli-

nien und Förderbereichen aufgliedern)?? 

 

Zu 2.: Die Berliner Hochschulen haben die vorgese-

henen Fördermittel bisher zu 63 % verausgabt bzw. für 

das Jahr 2015 bewilligt bekommen. Eine detaillierte Auf-

stellung nach Förderlinien, Förderbereichen und Hoch-

schulen findet sich in Tabelle 1 im Anhang. 

 

 

3. In welcher Weise steuert die Senatsverwaltung für 

Bildung, Jugend und Wissenschaft die „Berliner Quali-

tätsoffensive für die Lehre 2012 – 2016“? 

 

Zu 3.: Die inhaltlichen Vorgaben für die Durchfüh-

rung des Programmes sind in der „Vereinbarung zwischen 

der Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Wissen-

schaft und den Hochschulen des Landes Berlin zur Berli-

ner Qualitätsoffensive für die Lehre“ festgeschrieben. Ihre 

Einhaltung wird vor der Bewilligung der Projekte und mit 

der jährlichen Abrechnung durch die Senatsverwaltung 

geprüft, die auch den Mittelabfluss einem laufenden Con-

trolling unterzieht. In der Förderlinie II „Qualitätssiche-

rung in der Studienberatung“ und der Förderlinie IV 

„Chancengleichheit in der Wissenschaft" wurden die 

Fördervorgaben im Rahmen einer Nachsteuerung an die 

zwischenzeitlich veränderten Bedarfe angepasst.  

 

 

Berlin, den 27. Februar 2015 

 

 

In Vertretung 

 

Steffen Krach 

Senatsverwaltung für Bildung, 

Jugend und Wissenschaft 

 

 

(Eingang beim Abgeordnetenhaus am 03. Mrz. 2015) 

 



Anlage

Förderlinie/Förderbereich
(Betrag in €)

vorgesehene 
Fördermittel 
2012-2016

Ausgaben der 
Hochschulen 

2012/13

abgerufene 
Mittel 2014

zugewiesene 
Mittel 2015

Förderlinie I: "Qualität des Lehrangebotes" insgesamt 27.750.000 3.609.627 6.149.199 6.846.118

Freie Universität Berlin 5.468.000 520.209 1.361.860 1.361.860

Humboldt-Universität zu Berlin 4.737.000 369.394 816.000 816.000

Technische Universität Berlin 5.679.000 930.065 1.350.051 1.476.451

Charité - Universitätsmedizin Berlin 1.007.000 212.558 225.450 225.450

Beuth-Hochschule für Technik Berlin 2.849.000 312.649 371.281 864.779

Hochschule für Technik und Wirtschaft Berlin 2.812.000 467.335 712.946 710.144

Hochschule für Wirtschaft und Recht Berlin 2.258.000 176.651 534.200 659.846

"Alice-Salomon"-Hochschule für Sozialarbeit und Sozialpädagogik Berlin 866.000 224.957 214.682 199.720

Universität der Künste Berlin 971.000 190.839 237.048 264.663

Kunsthochschule Berlin-Weißensee Hochschule für Gestaltung 416.000 84.717 125.990 103.768

Hochschule für Musik "Hanns Eisler" Berlin 381.000 75.231 102.666 80.444

Hochschule für Schauspielkunst "Ernst Busch" Berlin 306.000 45.022 97.025 82.993
davon:

I.1 Förderbereich Lehrpersonal 1) 8.609.000 1.326.480 2.445.944 2.639.959

Freie Universität Berlin 2.461.000 267.150 596.000 596.000

Humboldt-Universität zu Berlin 2.133.000 169.658 379.000 379.000

Technische Universität Berlin 2.556.000 285.703 594.484 760.884

Beuth-Hochschule für Technik Berlin 426.000 115.056 103.000 103.000

Hochschule für Technik und Wirtschaft Berlin 422.000 126.123 125.000 125.000

Hochschule für Wirtschaft und Recht Berlin 340.000 115.016 382.000 382.000

"Alice-Salomon"-Hochschule für Sozialarbeit und Sozialpädagogik Berlin 130.000 33.487 35.328 35.328

Universität der Künste Berlin 141.000 147.312 173.808 201.423

Kunsthochschule Berlin-Weißensee Hochschule für Gestaltung 0 66.973 57.324 57.324

I.2 Förderbereich beruflich Qualifizierte 1) 2.111.000 252.878 392.278 492.301

Freie Universität Berlin 273.000 14.045 60.910 60.910

Humboldt-Universität zu Berlin 235.000 0 0 0

Technische Universität Berlin 285.000 51.815 62.380 62.380

Beuth-Hochschule für Technik Berlin 426.000 51.980 120.000 120.000

Hochschule für Technik und Wirtschaft Berlin 422.000 42.130 101.844 78.544

Hochschule für Wirtschaft und Recht Berlin 340.000 33.699 10.200 138.422

"Alice-Salomon"-Hochschule für Sozialarbeit und Sozialpädagogik Berlin 130.000 59.208 36.944 32.045

I.3 Förderbereich hochschulspezifische Zweckbindung 17.030.000 2.030.270 3.310.977 3.713.858

Freie Universität Berlin 2.734.000 239.014 704.950 704.950

Humboldt-Universität zu Berlin 2.369.000 199.736 437.000 437.000

Technische Universität Berlin 2.838.000 592.546 693.187 653.187

Charité - Universitätsmedizin Berlin 1.007.000 212.558 225.450 225.450

Beuth-Hochschule für Technik Berlin 1.997.000 145.613 148.281 641.779

Hochschule für Technik und Wirtschaft Berlin 1.968.000 299.082 486.102 506.600

Hochschule für Wirtschaft und Recht Berlin 1.578.000 27.936 142.000 139.424

"Alice-Salomon"-Hochschule für Sozialarbeit und Sozialpädagogik Berlin 606.000 132.261 142.410 132.347

Universität der Künste Berlin 830.000 43.527 63.240 63.240

Kunsthochschule Berlin-Weißensee Hochschule für Gestaltung 416.000 17.744 68.666 46.444

Hochschule für Musik "Hanns Eisler" Berlin 381.000 75.231 102.666 80.444

Hochschule für Schauspielkunst "Ernst Busch" Berlin 306.000 45.022 97.025 82.993

1) Bewilligungssummen I.1 und I.2 inkl. der zur Verstärkung dieser Bereiche eingesetzten Mittel aus dem Bereich I.3 "hochschulspezifisch festzulegender 
    Zweckbindung"

Tabelle 1: Verausgabte, abgerufene und zugewiesene Fördermittel aus der Berliner Qualitätsoffensive für die Lehre 
nach Förderlinien, Förderbereichen und Hochschulen (Stand: Februar 2015)



Förderlinie/Förderbereich
(Betrag in €)

vorgesehene 
Fördermittel 
2012-2016

Ausgaben der 
Hochschulen 

2012/13

abgerufene 
Mittel 2014

zugewiesene 
Mittel 2015

Förderlinie II: "Qualitätssicherung in der Studienberatung" insgesamt 900.000 10.912 22.224 342.521

Freie Universität Berlin 147.000 0 0 41.733

Humboldt-Universität zu Berlin 127.000 0 0 0

Technische Universität Berlin 152.000 0 0 76.000

Charité - Universitätsmedizin Berlin 27.000 0 0 0

Beuth-Hochschule für Technik Berlin 76.000 0 0 36.000

Hochschule für Technik und Wirtschaft Berlin 76.000 0 0 69.400

Hochschule für Wirtschaft und Recht Berlin 72.000 10.912 0 30.500

"Alice-Salomon"-Hochschule für Sozialarbeit und Sozialpädagogik Berlin 23.000 0 0 0

Universität der Künste Berlin 50.000 0 5.556 22.222

Kunsthochschule Berlin-Weißensee Hochschule für Gestaltung 50.000 0 5.556 22.222

Hochschule für Musik "Hanns Eisler" Berlin 50.000 0 5.556 22.222

Hochschule für Schauspielkunst "Ernst Busch" Berlin 50.000 0 5.556 22.222

Förderlinie III: "Hochschuldidaktische Weiterbildung der Lehrenden" 1.550.000 739.547 300.000 250.000

Förderlinie IV: "Chancengleichheit in der Wissenschaft"  2) 9.500.000 3.099.933 1.900.000 1.900.000

Freie Universität Berlin 742.078 605.790 695.670

Humboldt-Universität zu Berlin 460.205 654.174 789.565

Technische Universität Berlin 245.256 696.294 80.580

Charité - Universitätsmedizin Berlin 125.739 132.667 217.914

Beuth-Hochschule für Technik Berlin 261.771 184.409 210.811

Hochschule für Technik und Wirtschaft Berlin 407.954 286.374 303.750

Hochschule für Wirtschaft und Recht Berlin 219.041 185.880 337.296

"Alice-Salomon"-Hochschule für Sozialarbeit und Sozialpädagogik Berlin 87.246 59.782 53.382

Universität der Künste Berlin 130.450 79.840 145.471

Kunsthochschule Berlin-Weißensee Hochschule für Gestaltung 93.920 123.780 112.980

Hochschule für Musik "Hanns Eisler" Berlin 84.189 72.290 98.605

Hochschule für Schauspielkunst "Ernst Busch" Berlin 106.770 109.555 109.555

Evangelische Hochschule Berlin 60.102 47.418 48.408

Katholische Hochschule für Sozialwesen Berlin 75.212 34.867 42.134

Berliner Qualitätsoffensive 

Insgesamt 40.000.000 7.501.460 8.431.423 9.398.639

davon
Förderlinien I-IV  insgesamt 39.700.000 7.460.018 8.371.423 9.338.639

Geschäftsstelle 300.000 41.442 60.000 60.000

2) Das Berliner Programm zur Förderung von Chancengleichheit hat ein jährliches Gesamtvolumen in Höhe von 3.798.000 € und wird nur zum Teil aus Mitteln 
    der Berliner Qualitätsoffensive finanziert. Die Angaben je Hochschule beziehen sich auf das gesamte Programm.
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